
Vielseitig zu sein,

ist unsere Natur!
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Was ist die Mission? „Coaching-Werte“

• Freiheit & Freiwilligkeit als Coachee

• Qualität durch Trenderfahrung & Kunden-Feedback 

• Verschwiegenheit im Sinne des Coachees

• Selbststeuerung bei Ressourcenverfügung

Wie gestaltet sich „Selbst-Aktivierung“?

• Prozessverantwortung liegt beim Coach -> klarer Ablauf

• Lösungsverantwortung liegt beim Coachee -> Vertrauen

Welche Philosophie? „Vielseitig zu sein, ist unsere Natur“

bedeutet, der Mensch …

• ist frei und

• ist selbst in der Lage sein Leben zu gestalten und

• besitzt die Ressourcen bzw. die Fähigkeiten, seine 

Ressourcen hierfür zu erweitern und

• ist eine unzertrennbare Einheit aus Körper, Gehirn, Geist,  

Gefühlen und Emotionen.



Vielseitig zu sein,

ist unsere Natur!

Vorstellung &

Erwartung 

(grober CV, Werte

& Normen)

Thema schriftl.

fixieren &

visuell aufstellen

Motive,

Bedürfnisse,

Werte & Emotionen

Ausprobieren neuer

Lösungsansätze &

neues Wissen

Motive & Werte

zeitgerecht

bewerten

Kompetenzen

anpassen &

aktualisieren

Abschluss-

Bewertung

Thema &

Veränderungs-

wunsch

skizzieren

Coaching-

ablauf & 

Verantwortung

klären

Schriftl. Ziel &

Zielerreichungs-

merkmale fixieren

Eventuell:

Motivations-

check / Soll

visuelle Aufst.

Bisherige

Lösungs- &

Verhalten-Analyse

Auswahl an

Modellen, Methoden

& Werkzeugen

(Komp. Modell)

Reflexion

&

Kalibrierung

Selbstlern-

konzeption

verankern
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